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S10N 15 well-rooted 1n Hughes Ethical Chrıs deputs quarante (Mmns. Il presente les
tianıty and Eissential Chrıstianity. Hughes developpements Aans les Eiglıses pentecötıstes
propagatıon of Soc1al Chrıstianıty became el Aans le MOULVLEMEN charısmatıque JUSQU A
dubbed the Forward Movement. Hıs influ- NOS JOouUrS. Hollenweger analyse CIn branches
ENCE certaınly represented the mMOST. sıgnıf1- du MmMoOouvemen pentecötıste Ia branche noLre
cant development 1n esleyan Methodism In DOUFr aquelle les SOUTCes SONT essenti:ellement
the closıng of the nıneteent, CenturYy. orales, Ia branche catholıque, Ia branche eVvan-
Although numerı1cal growth 1ın the W as gelıque, Ia branche erıtique el Ia branche

@CcuUumeNn1IQUE. Pour les quatre dernieres, A S’ın-miınımal, Hughes had helped make Wes-
leyan Methodism accessıble LO the ordınary eresse SuUrtout MOWVLEMEN. des guerısons.
INe  - an In hıs losing Hughes 14 plaıde, DOUFr le monde pentecötıste et charıs-
Iso played sıgnıfıcant role ın drawıng matıque, faveur d  un chrıstianısme ınter-
together the maJor sections of Kvangelıcal culturel et @cumenıQue quı DFenNne SCrLeUX
Nonconformity, IChe moulded iınto polıt- les elements et les hıstorıres DOUF les
1cal force, 20 polıtıcıan COuUu afford LO ıntegrer (1W.  2 rassemblements de Ia U-

1gnore. T’hıs 15 ıne book an deserves LO be naute. Louvrage est bıen documente qQquan
wıdely read. l’hıstorre, MALS A [uL IHNANGQUE UnNne analyse

approfondıe des dıfferences theologıques entre
ıge CcCotLlan: les charısmatıques et les Eiglıses plus classı-

Cheltenham, England GUES.,
alter Hollenweger, der als Professor 1ın dın-
urg©kehrte als Emerıtus ach Krat-

EuroJTh 2001} 102 188—19Ö0Ö O2 ıgen ın selinem Heımatland Schwei1iz zurück.
Das Buch Charısmatisch-pfingstliches F1S-

Charısmatısch-pfingstliches fentum wurde ZuUerst. auf nglısc geschrıe-
Chrıistentum: Herkunft, Sıtuatıon, ben 18) un annn 1Ns eutsche übertragen.
ökumenısche Chancen Es erscheıin 1ın beıden prachen 1mM gleichen
alter Hollenweger Jahr, wobel der englısche Tıtel eiıne HFortset-
jttingen: Vandenhoeck uprec. 199/7, ZUNg VO  - H.s Werk Enthusıiastısches Chrıs-

entum (1969) suggerlert The Pentecostals,520 9 —_ O; 10 Vol. 2: Promiıse and robtem In der TatHB. ISBN 3-525-55435-4 mıt diesem Werk wıeder ZU ema S@E1-
SUMMARY Nes ersten großen erkes, des Handbuchs der

Pfingstbewegung (1965—-1967) zurück, das
nNe  S work the Pentecostal MmOvemen. ıIn Enthusıiastısches Chrıstentum ZU  enN-

rthers the research 40 he egan forty gefasst hat auptgrun für cdie eue Mono-
a2O. ıs book sefts OUTt Ne  S develop- graphie ıst nNn1C. dıe atsache des tarken

Inents ın the Pentecostal churches and ın the achstums der Pfingstkirchen Iın der SAn
schenzeıt; vielmehr ıst dıe Pfingstbewegungcharısmaltıc MmOvemen fO Fhıs day. takes

five SOUTCes Öf‘ Fthe Pentecostal MmOvemen the ach jJetz .  an eıner Wegschneıide AanSC-
AC oral, the catholıc, evangelıcal, erıtical kommen?” (439); dıe eıne krıtische Geschichts-
an ecumenıcal, of whıch the last four Aare schreibung un dıe Darstellung des 11-

wärtıgen Standes der Dıskussion notwendiıigmedıated through the healıng Oovemen For
today  S Pentecostal and charısmaltıc ‘9 he Mac S1Ee für dıe Zukunft orJjentie-
argues for ıntercultural, ecumenıcal T1LS- Te  5 Das Werk annn jedoch “ eine Vollstan-
tLanıty 1C. takes serı10usly the oral and dıge Übersicht ber Verheißung und Verhäng
story-tellıng elements and LO hbe ıntegrated Lın NLS der Pfingstbewegung” se1ın, “el eher
the the communiı1ty’s comıng-together. h1s LS eıne Momentaufnahme der gegenwärtıigen,
well-ınformed book 1C) however AC Aa Y schrıftlich okumentierten Problemlage, WI1Ie
oroug. analysıs of the theologıcal ıffer- S1e sıch M1r zeıgt” Kın “streng theologi-

between charısmatıcs and the maınlıne sches Buch” 13) schreıibt H. un bezieht
churches. sıch überwiıegen auf wıssenschaftliıche 11te:

ratur, VO  = der leider wenı1g 1ın deut-
RESUME scher Sprache <1bt 10 verfasst se1ın Buch

Jedoch 1n narratıyvem Stil, der der verhan-
Ve nouvel OUUTaSe SUur le MOWUWVLEMeECN. pentecö- delten aCcC angemessensten Se1IN
tıste poursulLt Uune recherche qQUEe "auteur mene cheınt Größere eıle beschließt mıt e1ıge-
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etwa 150 Seıiten me wırd “katho-NnNenNn (+ebeten (52 199 2925 24() 318 4921
44.1 vgl 1:7) die Chrısten verschlıedener Kon- hlısche” urzel auf Seiten abgehandelt
fess1ionen eMEINSAMI eien können un 5—2 Wesleys katholische Wurzeln SE11
KForm der Selbstreflexion TIiere ZU Vergleich pelagıanısıerender Armıiınlanısmus un
heranzıehen (“Manchmal komme ich I1117r VOT Vollkommenheitslehre sınd die hıs-
WI1IeEe torıschen Remin1ıszenzen die 1er Pra-

Hollenweger ll dıe erkun der charıs- sentJ]eren we1ß folgt ein Kapıtel ber das
matısch pfingstlıchen Bewegungen un: Kır- Verhältnis zwıschen Pfingstlern un:! Katholi-
chen Aaus fünf Wurzeln erklären Aaus ken SOWI1Le Z NEeUEeTEeN Dıalog zwıschen den
schwarzen mündlıchen katholischen Kirchen Der ekannte eutitsche Pfingstfor-

scher Paul Fleisch wırd dA1esem Zusammen-evangelıkalen krıitischen un!'
ökumen1ıschen urzel Während dıe hang krıitisch zıt1ert später dagegen ZUsSLIM-

schwarze urzel eigenständıg 1ST sollen dıe mend 169 209) Dıie evangelıkale urzel
1e7 anderen VO esley her uUrc die e1l1- wıird mıiı1t ZWAaNZ1ıg Seıiıten och knapper dar-
gungsbewegung vermittelt worden SEe1N Dem geste —2 Hıer deutet dıe orge-
Rezensenten cheınt daß 1er rec. untier- Schıchte der Pfingstbewegung der 11-
schiıedlich gewıchtende formale un inhalt- kanıschen Heıilızungsbewegung un ETOT-
176 Krıterjien gleichförmıg nebenelinander- tert ıhr Verhältnis Evangelıkalen unda-
geste worden sınd Ihre Bedeutung mentalisten SOWI1®e ZU akademıschen Theolo-
11e  - S1e eigentliıch erst m1ıss1ıonarısch- mfangreıichen atz nımm dagegen

der vıertie Teı1l des Buches ber die T1ıLlıischeapologetischem esamtkonzept cje Pfingst-
ler für die soz1lalkrıtischen Praktıken CIN1ISECT urzel des Pfingstlertums 11 1—-3
ıhrer theologıschen Vorväter un für dıe Hıer espr1ic theologısche un thısch-
katholisıerende un:' ökumenische eıte e1. praktısche T’hemen Pneumatologıe Soter1-
ger ıhrer gegenwärtıgen Vertreter SO WI1I1E ologıe Ekklesiologıe un Hermeneutik der
nıchtpfingstliche Chrıisten für persönli- Pfingstler die Fragen des Kampfes
che Gesamtdeutung In eINISEN ungerechte Strukturen under un
Teilabschnitten scheiınen die echten “Wur: Heılungen us1 un Lıturgıe 1ss1ıon un!
zein mıi1t späteren Entwiıicklungen gleichge- Geschıichtsschreıibung, wobel e1genNe
Serz worden SEe1N Daß dıe Pfingstler VOT theologısche ntwıcklung und Hor-
Aufkommen der charısmatıschen Bewegung schungsarbeıt vorstellt 354357 363) Wiıch-
doch überwıegen nıchts anderes als L1g für den aktuellen an der Forschung
e1INe evangelıkale Gemeinschaft plu  27 üurfte sınd dıie Tel wıssenschaftlichen Zeitschriften
dem Kenner der Materıe N1ıC verborgen DA ema 367 Anm 26) Beım ema
geblieben SE1MN ökumeniısche urzel des Pfingstlertums

DIie mündlıche schwarze urzel des werden verschiedene Fıguren aus

Pfingstlertums besteht mündlıchen der Anfangszeıt aufgeführt (z onathan
Lıturgıe maxımaler Partızıpatıon 1NDe- Paul) die UutTrc dıe ökumeniısche Arbeit VO  >

zıiehung VO  - Träumen un! Vısıonen SOWI1LE VO  - du Plessıis und anderen den Dıalog bıs
rfahrungen der Bezıehung zwıschen Leıb die egenwa hıneın fortgesetzt wırd Das
und eele urc Krankengebet lıturgıschen Kapıtel dieses e11s nımmt als SC
anz 3%) amı cheınt allerdings die Stichworte “Verheißung und erhängn1s
nNn1ıC. ausreichend geklärt SEe11 weshalb der Pfingstbewegung wıeder auf. Hıer erfährt
sıch e1m Pfingstglauben e1INeEe och- der Leser untier anderem den Kern pfingst-
spannungsrelıgıon handelt W IC Ver- lıcher Pastoraltheologıe Sınne
gleich mıt der “Nıederspannungs -Relhıgion die gleichen aben, cdie guten Pfingst-
der Landeskırchen konstatıert (3 431) pastor ausmachen, machen uch guten
Geschichtliche un:! LEUEeTE Erfahrungsbe- Unterhaltungskünstler aus  2 Auf den
r1ICcC aus verschlıedenen Ländern un Kon- etzten Se1l1ten plädier für e1n interkultu-
tiınenten muünden ädoyer für relles ökumenısch ffenes Pfingstlertum mıiıt

theologısch verantworteten ynkretis- undlichen un: narratıven lementen
1I1US (Kap +11) den ach LEUEeTEeN Forschun- Wer das umfangreıche uch durchgelesen
SenN Judentum un Christentum ZWar nN1C. hat 1ST VO  - ngagıertem Schreibsti fas-
gab Martın Hengel Judaıca, Hellenıstica ZiNı1ert Der ULOr pos1ıt1onı1€er sıch ze1gt sıch
et Chrıstiana Kleıine Schriften übıngen verleiLiz un verletzend zugleich Er VO-
Mohr 1999 201) der ber sehr gut die the- zıiert. die Leser sowochl den e1ıgeNeN Reıhen
ologısche Lınıe des Autors pass Während als uch außerhal der Pfingstkırchen och

cheınt e1ım narratıven Plätschern ntier-der schwarzen urzel des Pfingstlertums
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altsamen Infotaınments aufem Nıveau el do ıth sequel for the French-speakıng
manchmal dıe dıifferenzierende theologısche world and Iso for the later nıneneteenth and
Sachanalyse uUurz kommen. 1ele Pro- early twentıeth CeniurYy Sıtuatıon.
eme werden mıiıt sozlologıschen un: DSYV-
chologischen Erklärungsmustern gedeutet, RESUME
ohne daß ıhre theologische Dimension aus-
reichend eroörtert wırd Weshalb eiwa krıt1- un qul est pasteur canadıen, faıt
sıert. der uhrende schweizerıische Pfingstpre- ımportant ravaıl de recherche Su les lıens
ıger .Jakob opfı Hollenwegers andbuc. entre Ia Socıete anglaıse des raıtes relıgieux

et le mOUWVLEMeENT de reveıl Llemagne. SULL-367 Anm 30)? Warum ıst nıcht längst vant le modele anglaıs, de grandes sSocLıeteserbrüderungsfeı1ern größeren Umfangs
gekommen, WEl dıe vermeıntliche Einheıt des raıtes ont ete fondees Allemagne entre

zwıschen verschiedenen pfingstlıchen und 1817 et 1820 Mundt retirace ’hıstoiıre de Ces

anderen Kırchen doch sroß ıst? Sollte viel- socıetes JUSQU AU miılıeu du X LO sıecle
leicht doch eLWAaAS mehr ran seın als der ohınteressant plius partıculıerement (LE lıens

entre les Chretiens evangelıques d’AngleterreUnterschied zwıschen emotıonaler ochspan- et du contınent. Sur Ia base des archıves, ı1
Nung un Niederspannung”? sıch ber
die Betreffenden und Betroffenen ın Hıs NnNONTre combıen Ia dıffusion de raıtes ete

Darstellung N1ıC. wıederfinden können, WEeS- decısıve DOUF Ia pnıete et la MLSSLON cCe epnO-
QUEC, faudraıt prolonger cCe e  -#  tude Dar UnNnıhalb werden annn dıe eigentlichen ront- analyse de quL c’est pDpasse ans le mondestellungen 1ın iıhrer Schärtfe nNn1C heraus- francophone, ALNSL QUE DAr UunNne presentatıongearbeıtet”? Nun Sut, das Buch ist. e]ıne
Su. la suLte du AEX O sıecle et SUur le XD“Momentaufnahme”. Und Schnappschüsse

bılden bekanntlıch nıcht das (+anze ab Nıcht 1C. theologısche älzer, sondern
TAaktiate un dünne Broschüren sind 1ın der

‚.Jochen Eber ege dıe damals „modernen” Kommunikatıi-
ase Bettingen, Schwe1z onsmittel der evangelıstischen T1SLen des

‚JJahrhunderts (wıe eute vielfach uch
nNOC. Deshalb Schrel1Imıt selner bis-

EuroJTh 2001) O2 190—191 022 her leıder 1el wenı1g beachteten IDisserta-
tıon eın Stück Missionsgeschichte In der ETS-
ten Hälfte des JahrhundertsunY-Sınners Dırected o the Savıour: T’he gang Iutherischer Pastor ın nada,Relıgious Ta Socıety ovement ın hat für se1nNe detailreiche el sechzehn

Germany (1811-1848) Archıve 1ın Deutschland un! England kon-
William Mundt sultıer‘ un el Bemerkenswertes Tage
Mıssıon, vol gefördert 292-—-294) Dıie Relıgious
Zoetermeer: Boekencentrum, 19906, 344 Tract Socıety wurde 1799 1n London mıt dem
NLG 04:65: 24,79 Zael gegründet, den ge1istlichen Grundwas-

serspilegel des Volkes en un:! uUrc.pb., ISBN 90-239-1055-9
ekehrung ZU Glauben führen Napole-

SUMMARY 088 Feldzüge verhiınderten dıe direkte Über-
nahme der Idee 1ın Deutschland Von 1811

un ıho LS Canadıan DAStTOTr, has DTE- bıs 1820 entstanden Norddeutschlan dıe
sented ımportant nıECE of work concerning 1er wichtigsten deutschen Gesellschaften
the connectıon between the Englısh Relıgious un: Vereıne. UÜber diese Zeıt, hınaus erweıtert.
Tract Socıety an the revıivalıst MOvLeEMeENn. Ln un den Rahmen se1lner Untersuchung bıs
Germany. In Germany the MNO offered Dy Zu Revolution VO  - 1948
the RT Was ımıtated and ımportant arge ach eıner Eıinleitung schıildert un dıe
Tract Socıeties CAamMmMe Iınto eiıng between 1811 NtS  ung der englıschenTraktatgesellschaft
and 1820 Un deserıbes the hıstory of (19—40) un: berücksiıichtigt e1 uch die
t*+hese Tract-Socıeties fO the mıddle of the anderen wıichtigen Gesellschaftsgründungen
nıneteentnh cCenturYy wıithın the framework of dieser Zeıt die Baptistische un! dıe Lon-
the general connections between evangelıcal doner Missionsgesellschafi BMS 1792; LMS
Chrıstians ın England and the contıiınent. die Kıirchliche Missionsgesellschaft
He LS able LO ShO01W from several archıves the CMS SOWI1Ee die Bibelgesellschaft
sıgnıfıcanceO;work wıth the tracts or pıety DIie Traktatgesellschaft wurde Maı
AaAn 1SSıo0N durıng that tıme. The book could 1799 1n St, Paul’s affeehaus gegründet 36)
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